
 
 

Antrag an die 27. Bundeskonferenz der kommunalen Frauen und 

Gleichstellungsbeauftragten in Leipzig 2023 

 
 
Antragstellerin:   LAG Saarland 
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AdressatInnen: An die Bundesregierung 

   
 

 
 

 

 

 

 

Begründung: 

 

In Deutschland lebten im Jahr 2021 rund 2,15 Millionen alleinerziehende 

Mütter und etwa 462.000 alleinerziehende Väter. (1) Diese Menschen 
tragen eine hohe Verantwortung, denn sie sind alleine für die Sorge und 

das Einkommen in ihren Familien zuständig. Alleinerziehende haben mit 
43 % ein übermäßig hohes Risiko in Armut zu leben. (2) 

 
Der steuerliche Entlastungsbetrag für Alleinerziehende steigt ab 2023 auf 

4.260 €. Dieses hat für Alleinerziehende mit kleinen Einkommen jedoch 
keine oder kaum Auswirkungen.  

 

Und für Alleinerziehende und ihre Kinder wirken sich Inflationsfolgen 
härter aus, als für andere Personengruppen. 

 
Wir unterstützen daher die Forderung des VAMV nach einer 

Steuergutschrift für Alleinerziehende, in Form eines Abzugsbetrages von 
der Steuerschuld bis hin zu einer Auszahlung. (3) So können 

Alleinerziehende mit mittleren und kleinen Einkommen unterstützt 
werden. 

 
Heike Neurohr-Kleer 

 

Gegenstand des Antrags: 
Steuerliche Entlastung Alleinerziehender 

 

Antrag: 

Die BAG fordert die Bundesregierung auf Alleinerziehende sofort 
zu entlasten 
 



 
 
 
 

(1) https://de.statista.com/statistik/daten/studie/318160/umfrage/alleinerziehende-in-
deutschland-nach-geschlecht/ Abruf 23.12.2022 

 

(2) https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-
meldungen/2021/juli/armutsrisiko-von-alleinerziehenden-verharrt-auf-hohem-
niveau Abruf 23.12.2022 

 

(3) https://www.vamv.de/presse/pressemitteilungen/presse-
detail?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News
&tx_news_pi1%5Bnews%5D=881&cHash=b0967a97f7ba94ed4059e25cc9ce56d
6 Abruf 06.03.2023 

 

 


